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werden. Die Erlebnisräume sollen eine 
netzübergreifende Funktion überneh-
men und Anlaufpunkt sowohl für die 
zahlreichen Vereine in Stoetze und die 
umliegenden Ortschaften sein als auch 
ein integratives Angebot zur Einbindung 
Jugendlicher der Siedlungs- und Arbeits-
gemeinschaft Humanopolis, Groß Mal-
chau und des CVJM Oberalster bieten. Es 
ist geplant, für die Erlebnisräume Klet-
tertürme, Balancierpfosten, Relaxbänke 
und eine große Kletterkuppel sowie eine 
multifunktionale Sportfläche für Fußball, 
Basketball und andere Ballspiele anzu-
legen. Die Gesamtinvestitionen für das 
Projekt betragen rd. 60.000 Euro, von 
denen rd. 35.500 Euro als LEADER-Förde-
rung beantragt wurden.

Schaut voran – 
Projekte im Umlaufverfahren beschlossen
Auch die Lokale Aktionsgruppe war in den 
letzten Wochen von den aktuellen Ein-
schränkungen betroffen und konnte nicht 
zu Sitzungen zusammenkommen. Für die 
Abstimmung von zwei beschlussreifen 
Projekten wurde eine andere Lösung ge-
funden: das Umlaufverfahren per E-Mail, 
bei dem die LAG-Mitglieder per elektroni-
scher Post für oder gegen die Förderung 
eines Projektes abstimmen konnten. Für 
die Projekte „Fortführung der Umsetzung 
der Fachkräfteanalyse des Landkreises 
Uelzen“ und „Erlebnisräume für ALLE am 
DGH Stoetze“ fiel das digitale Votum posi-
tiv aus: die Projektträger Landkreis Uelzen 
und Gemeinde Stoetze haben auch schon 
den offiziellen Antrag beim Amt für re-
gionale Landesentwicklung in Lüneburg 
gestellt. Die Mittel für die weitere Umset-
zung der Fachkräfteanalyse wurden vom 
Amt für Regionale Landesentwicklung 
bereits bewilligt.

Der Landkreis Uelzen entwickelt mit 
dem Projektvorhaben Umsetzung der 
Fachkräfteanalyse konsequent eine Ge-
samtstrategie zur Fachkräftegewinnung 
weiter, um der zunehmenden Herausfor-
derung des regionalen Fachkräfteman-

gels entgegen zu wirken. 
Der Landkreis möchte 
zwei Module der Ge-
samtstrategie mit Hilfe 
der LEADER-Förderung 
umsetzen. Das erste Mo-
dul stellt auf Basis der 
bereits erfolgten Grund-
lagenermittlung eine 
„Toolbox“ mit konkreten 
Maßnahmen zum Fachkräftemarketing für 
die Praxis zusammen. Das zweite Modul 
„Entwicklung einer Marketingstrategie“ hat 
die Zusammenführung aller vorherig erar-
beiteten Aspekte zu einer ganzheitlichen 
Marketingstrategie zum Ziel. Dabei soll de-
tailliert ausgearbeitet werden, welche Ziel-
gruppe wie und wo am besten erreicht wer-
den kann. Mit der Entwicklung der beiden 
Module wurde bereits ein externes Büro 
beauftragt. Die Gesamtkosten belaufen sich 
auf rd. 95.000 Euro, rd. 66.500 Euro davon 
kommen aus dem LEADER-Budget.

Die Gemeinde Stoetze hat 2019 ein neu-
es Dorfgemeinschaftshaus errichtet. Mit 
LEADER-Mitteln soll nun der Außenbereich 
durch Schaffung von zusätzlichen Erlebnis-
räumen für Jung und Alt attraktiv gestaltet 
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Liebe Leserinnen und Leser,
der Sommer lockt, die Sonne lacht, die LEADER-Region sich ebenso prächtig macht: 

So hat die Lokale Aktionsgruppe (LAG) auch trotz der Corona-bedingten Einschränkungen 
nach vorne geschaut und über die Förderung von zwei beschlussreifen Projekten im Umlauf-
verfahren per E-Mail entschieden. Damit hat sie weitere 100.000 Euro aus ihrem LEADER-
Budget in die Entwicklung des ländlichen Raumes investiert. Gleich vier Projektträger aus der 
Region haben sich in den letzten Monaten richtig ins Zeug gelegt, um auch trotz der Corona-
Beschränkungen zeitnah Ausschreibungen auf den Weg zu bringen, Handwerker zu beauf-
tragen und zu beaufsichtigen und Ehrenamtliche für die Mitarbeit zu mobilisieren, damit sie 
ihre Projekte im Rahmen der sehr engen förderrechtlichen Vorgaben zeitgerecht fertig stellen 
konnten. Mehr dazu fi nden Sie unter „Schick geworden“!

Weitere Informationen fi nden Sie in diesem Infobrief oder immer aktuell unter
www.leader-heideregion-uelzen.de. 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit und viel Spaß beim Lesen.
Ihr Regionalmanagement der Heideregion UELZEN



Schick geworden - Vier weitere Projekte umgesetzt

Schon gehört? Ausblick auf die neue Förderperiode
Die derzeitige EU-Förderperiode endet 2020. Aufgrund der absehbaren Verzögerungen 
beim Beginn der nächsten Förderperiode werden die Mitgliedsstaaten möglicherweise be-
reits eine Jahrestranche aus der neuen Förderperiode zu den derzeitigen Bedingungen zur 
Verlängerung der aktuellen Phase in Anspruch nehmen können. Im günstigsten Fall könn-
ten alle LEADER-Regionen für 2021 somit zusätzliches Geld erhalten. Diese Mittel müssen 
im Rahmen der n+3-Regelung - also bis 2024 - abgerechnet werden. Die Mittel würden 
allerdings aus dem LEADER-Gesamtbudget für Niedersachsen für die neue Förderperiode 
abgezogen werden. Dieses Verfahren könnte die zu erwartende Förderlücke zwischen den 
beiden Förderphasen verringern und den Druck bei der Umsetzung der Mittel zu Beginn 
der neuen Förderphase abschwächen. Ob es so kommt bleibt zunächst abzuwarten.
Wir werden Sie über die weitere Entwicklung auf dem Laufenden halten!

Das Teilhabemobil mit dem 
Projektteam Herr Dirk Oetke 
und Frau Kristina Trieglaff 

Gleich vier LEADER-geförderte Projekte wurden kürzlich umgesetzt und bereichern die 
Heideregion Uelzen nun auf ganz unterschiedliche Weise.

Effi  zienterer Wassereinsatz in der Beregnung ist das erklärte Ziel des Be-
regnungsverbandes Suderburg, der kürzlich das Projekt „Sektorgesteuer-
te Feldberegnung mit innovativer Trommeleinzugssteuerung“ umgesetzt 
hat. Durch die Sektorsteuerung kann das Wasser fl ächengenau auf dem 
Feld verregnet werden. Eine Beregnung von Nicht-Zielfl ächen wie Rand-
streifen oder Hecken wird künftig vermieden. Möglich macht dies die 
Ausstattung der Beregnungsanlagen mit einer innovativen Technik.

Der Verein „Die Brücke“ hat mit seinem neuen Teilhabemobil die 
Arbeit aufgenommen – wenn auch unter Corona-Bedingungen. 
Der umgebaute VW-Bus fährt künftig im gesamten Landkreis Uel-
zen umher und ermöglicht damit einen wohnortnahen Zugang zu 
Freizeit-, Beratungs- und Lernangeboten für Menschen mit einer 
seelischen Behinderung und ihre Angehörige. Die soziale Teilhabe 
am Leben in der Gemeinschaft wird dadurch auch in schwierigen 
persönlichen Lebenslagen erhöht.

Gemeinschaft wird auch in Gerdau großgeschrieben: seit kurzem gibt 
es eine neue Begegnungsstätte in einem nicht genutzten Gebäudeteil 
der Grundschule Gerdau. Vereine, der Gemeinderat, aber auch Privat-
personen aus Gerdau und den umliegenden Orten können die um-
gebauten Räumlichkeiten vielfältig nutzen. Es gibt einen großen Ver-

sammlungsraum mit angrenzender Küche und einem Sanitärbereich sowie drei weitere Räume 
zur freien Gestaltung. Die Lokale Aktionsgruppe wird die neuen Räumlichkeiten vor ihrer nächs-
ten Sitzung besichtigen und unter Einhaltung der Abstandsregelung anschließend dort tagen.

Mi · 09.09.2020
17. LAG-Sitzung

Antragsfrist für die Einreichung von 
Projektanträgen: jeweils 4 Wochen 
vor der nächsten LAG Sitzung

Weitere Termine 
fi nden Sie zeitnah unter 
www.leader-heideregion-uelzen.de

Wenn auch Sie Projektideen haben, 
wenden Sie sich gern an das 
Regionalmanagement unter
Telefon 05 81 - 80 73 -128 oder -126.

Wir beraten Sie gerne!

Alfred Meyer
Kreistag-Fraktion 
Unabhängige 
Wählergemeinschaft

Wirtschafts- und 
Sozialpartner 
der LAG

Mit meiner langjährigen Erfahrung, 
Projekte zu entwickeln und zu reali-
sieren, möchte ich zur weiteren Auf-
wertung der ländlichen Region aktiv 
beitragen. Für neue und innovative 
Ideen, gepaart mit langjährig Bewähr-
tem kombiniert, engagiere ich mich in 
der LAG sehr gerne. Damit erreichen 
wir eine weiterhin positive Steigerung 
der Wohn- und Lebensverhältnisse 
und eine Stärkung unserer ländlichen 
Wirtschaft mit Arbeitsplätzen in der 
Region.

Warum ich 
mich für die 
Heideregion UELZEN 
engagiere
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Das Sommerbad Stadensen ist durch LEADER-Mittel noch attraktiver für alle Ge-
nerationen geworden: es wurden neue Spielgeräte wie eine Slackline, ein Was-
serlaufrad und eine Rutsche angeschaff t, außerdem können sich die Besucher 
über neue Relaxbänke freuen. Der Sanitärbereich wurde um einen behinderten-
gerechten Anbau erweitert, sodass nun auch Menschen mit Beeinträchtigungen 

das Sommerbad nutzen können. Damit hat das Sommerbad Stadensen jetzt als einziges Bad im Land-
kreis Uelzen eine behindertengerechte Umkleide mit WC und Dusche.

Beregnungstest mit Jan-Frederik Schröder 
und dem Vorsitzenden Jürgen Behn 


